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Des

Haushalts¬
plans

N,',

Lfd,
Ar,

Wer Beamten

Namen Dienststellung
Gehalt

am
1. April

1914

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu-

stellen

Im
Haus<

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

Die mW

GelMelh°ll"
tritt ei»

B
ll!»

Monat 3

1 1

2 1
2
3
4
5
6

7

8

9

Kockelmann

Wirtz
Breuer
Ackermann
Nademacher
Vonneguth
König
Ionas
Graf
Kockelmann

Heinrichs

Deumlich
Friclingsdorf
Oeffenich
Ernst
Schmitz
Frohn

N, N.

N, N.

Möllers

1. I'rouinzial-Vaubstnnnnenanstaltz« Zachen.

Direktor

Lehrer

Lehrerin

Summe
Wuhnungsgeldzuschuß

Zusammen

5 800

4 500
4 500
4 050
3 000
3 000
2 400
3100
2 250
1950

5 800 — 5 800 —

4 500
4 500
4 050
3 000
3 000
2 500
3 100
2 250
1 950

—

4 500
4 500
4 050
3 000
3 000
2 400
3100
2 250
1 875

—

28 850
5 «70

— 28 675
5 670

—

34 520 ..... 34 345 —

Aprils
Höchstgeh°"

Apnl

Oktbr
April

Oltbr,

WZ 3
5, B

3. H'rovinzial Uauvstuntmenanstalt zu Brüyl.

Direktor 5 800

4 500

5 800 — 5 800 —

Lehrer 4 500 4 500
4 500 4 500 .... 4 500 —
4 500 4 500 — 4 500 —

„ 4 350 4 350 — 4 350 —
2 400 2 500 — 2 400 —

" 2 400 2 400 — 2 400 —

„ — 2 400 ....... — —

" — 2 400 — — —

Lehrerin 2 900 2 900 2 900 —

Zu übertragen 30 450 — 25 550 —

- 1.

April
Oltbr,

1915

Zu den Haus haltspl ä nen der Provinzial-Taubstummenanstalten.
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Maeid

Der Beamte ist im Genusse

folgenderEmolumente

,!>

Etats-
mäßiger

Wert
dies«

Emolu¬
mente

,/?
11

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Bar-
entschädi-

gung

12

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung,

520

520
520
520

520

außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung, ' " ^ °

925

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entscha-
digung

13

Lfd,

Nr,

! !

925

70 1

70 1
400

^ 1
200 2
— 3
— 4
— 5
.— 6

Bemerkungen.

u.

Entschädigung für Bureaulosten.

Entschädigungfür Bureaulosten,
Vergütung für Leitung des Kurses zur

Ausbildung der Taubstummenlehrer.

Desgl.

Der Lehrer Frohn hat die Fachprüfung ab¬
gelegt und ist am 1, August 1913 un¬
gestellt worden.

Diese Stelle ist aus einer Lehrerinstellein
eine Lehrerstelle umgewandelt.

Die Stelle ist neu eingestellt, weil die
große Schülerzahl das erforderlichmacht.

Die freien Stellen werden einstweilen
von den Kursisten wahrgenommen.
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Des

Haushalts
Plans

Nr.

Lfd,

Nr.

<0

Namen

Per I3eamten

Dienststellung

N. N,

N, N,

Gehalt
am

l, AM
1914

Uebeltrag
Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

Zusammen

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

5

30 450

1800
32 250

5 200
37 450

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬
gestellt

25 550
1800

1800
29150

4 680
33 830

Die niiW

OehaltselhiWs
tritt ein

1 l Fieth, Schulrat

3. Urovinzial-Vauvstummenanstalt zu Oötn.

Direktor

Gickler
Freiburg
Menke
Peschke
Moll
Schwitz
Sträter
Faßbender
Hagenkamp

Lehrer

Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

Zusammen

6 000 6 000 6 000 —

4 200
4 200
3 000
2 600
2 400
2 400
3 300
2 900
1 950

4 200
4 200
3 000
2 750
2 500
2 500
3 300
2 900
2 062 l>!»

4 200
4 200
3 000
2 600
2 400
2 400
3 300
2 900
1950

—

27 412
7 200

50 26 950
7 200

—

34 612 50 34150 —

- Htt

— 1. April

Juli
Ottbr

Mb
1915
191
191
191
191

i
April
Juli 1914

Zu den Haushaltsplänen de r Proviuzial-Taubstummenanstalteu.
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Der Beamte ist im Genusse

folgenderEmolumente

,,!

Etats¬

mäßiger
Wert

dieser
Emolu¬
mente

.<?

11

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Bar-
eutschädi-

gung

12

Bezieht
außer¬
dem an
Dienst¬

unkosten
entschä-
digung

.//

Lfd.

Nr,

925 70

Bemerkungen.

>i,

10

Die Stelle ist in eine Lehrerstelle umge¬
wandelt worden. (Vergl. zu 7.)

Entschädigung für Nureaukosten.
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Des

Haushalts
Plans

Titel

!

Ä,,

Lfd,
Nr.

Z>er Aleamten

Nomen Dienststellung
Gehalt

am
1, April

1914

I» den Im
Haus¬ Haus¬

haltsplan haltsplan
für 1914 für 1913
ist einzu¬ war ein¬

stellen gestellt

^ -f. >l -
5 6

Zu den H aushaltsplänender Provinzial-Taubstummenanstalten.
65

Die niiW

GehaltselO"
tritt ein

!0

1 1

2 1
2
3
4
5
6
?
8

9

4. Mrovinzial Taubstummenanstalt zu Olberfeld.

Sawallisch

Sccger
Hopp

Lehrer

Herrmann
Dietzsch
GereÄe

»

Rüdig
Nrill

"

Kleifeld !'

Wübking
Ringeltaube

Lehrerin

Summe
Nohnungsgeldzuschuß

Zusammen

Steppuhn

Bonk
Wichterich
Corsdreß
Schmidt
Schlüter
Weirich
Koster
Lindemann

N, N.

Direktor 6 000

4 500
4 500
4 500
2 800
2 800
2 400
2 400
2 400

2100
1950

6 000 — 6 000 —

4 500 4 500
4 500 ... 4 500 —
4 500 . ... 4 500 —
2 950 .... 2 800 —
2 850 2 800 —
2 500 2 400 —
2 500 — 2 400 —
2 400 2 400 —

2100 2 062 50
2 062 5« 1950 —

30 862 !>0 30 312 50
5 380 -.. 5 380 —

36 242 50 35 692 50

Hö

Juli
Jan,
Oktbr

Juli

Weh""

'1914
191b
1914
1914
1915

1915
1914

5. Vrsviuzial Taubstummenanstalt zu Osten.
Direktor

Lehrer

5 200

3 750
3 200
3 000
2 800
2 400
2 400
2 400
2 400

Zu übertragen

5 200 5 200 —

3 750 3 750
3 200 _^. 3 200 —
3 000 — 3 000 —
2 950 — 2 800 —
2 500 — 2 400 —
2 500 ^„.. 2 400 —
2 500 .^. 2 400 —
2 400 2 400 —

2 400 — —

I 25 200> 22 350 —

April

Juli
Oktbr,

1915

191
191
191
191
191

1914
1915

Zl»'

oder
!"^t-

4-

58s)
58y
580
52l)
520
520
520
520

520
^520
^8,

30
30

«30
«30
«30
30
30

«30

«30

«?0

Der Beamte ist im Genusse

folgender Emolumente

,0

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Enwlu-
uiente

.F
II

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Bar¬
en tschadi-

gung
,<"
12

Bezieht
außer-

dem an
Dienst-

uutostew
eutscha-
diguug

13

925

erdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

Lfd,

, !

70

925 70

10

Vemertungen.

,l,

Entschädigung für Vureaukosten.

Der Lehrer Kleifeld hat die Fachprüfung
abgelegt und ist am 1, August1913
angestellt worden.

Entschädigung für Nureaukosten,

Der HilfslehrerLiudemannhat die Fach¬
prüfung bestanden und ist am 1. August
1913 angestellt worden.

Die Stelle ist neu eingestellt, da zwei neue
Klaffen gebildet wurden, Sie wird von
dem HilfslehrerEulen wahrgenommen,
der die Fachprüfungnoch nicht abgelegt
hat.

!'
^
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Des

Haushalts¬

plans

Titel Nr,

Lfd.

Nr,
Namen

Der Beamten

Tienststellunn

Gehalt
am

1. April
1914

!!>

Bruß
Berndes
N, N.

Uebcrlrag
Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

Zusammen

1950
1 950

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

,4,!

25 200
2 062
2 062
1 800

31 125
7 560

3« 685!

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

22 350

1950
1 950

26 250
6 300

32 5501-

Die nächst

GehMerh^
tritt ein

^Zu den Haushaltspl änen de r Provinzial-T aubstummeuaustalten.
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""'^eld
'"Ichuß
»der

^»se»t-

6. Vrovinziat Taubstummenanstalt zu OusKirchen.
1! Blanke

Mutschmann
Wedig
Gcrardy
Michels
Jakobs
Boß
Wloemer

8! N. N.

Hermsen

Bruß
Weisgerber

Direktor

Lehrer

N. N.

4 900

4 500
4 500
2 600
2 600
2 400
2 400
2 400

Lehrerin

Summe
Wohnungsgcldzuschuß

Zusammen

2 400

4 900 — 4 900 —

4 500
4 500
2 750
2 750
2 500
2 500
2 400

2 400

2 400

1800

—

4 500
4 500
2 600
2 600
2 400
2 400
2 400

2 700

2 400
2100

—

28 500
4 500

28 600
6 300

^

33 000 34 900 —

Der Beamte ist im Genusse

folgender Emolumente

,!>

- 1

Höchst^ ^

Iglß /

Juli

Oltbl

Etats-
niäßiger

Weit
dieser

Omolu-
mente

l,

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Nnr-
entschüdi-

ssung

.<l
12

April
I9lö

450

450
450>
45l>

450

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

450

925

Bezieht
aufter-

dem an
Dienst-

unknstew
entschä-
digung

l3

300

150

150

Lfo,

Nr.

l4

10
,!

70 1
300
300 1
300 2
300 3
300 4
300 5
300 6
300 7

l«

Bemerkungen.

,.".

Nergl, Bemerkung zu 9.

Entschädigung für Bureaukusten.

Zu Spalte 13. Nicht pensionsfähigeFunt-
tionszulagen.

Der Hilfslehrer Wloemer hat die Buch¬
prüfung bestanden und ist am 1. August
>9l3 angestellt worden.

Eine Lehrerinstelle ist in eine Lehrer»
stelle umgewandelt worden, die uon dem
Hilfslehrer Iußen wahrgenommen wird,
der die Fachprüfung noch nicht abgelegt
hat.

Die Lehrerin Hermsen ist am 1. Mai 1913
in den Ruhestand «ersetztworden.

Die Lehrerin Weisgerber ist am 81. Nlärz
1913 aus dem Prouinzialdienst aus¬
geschieden.

Diese Stelle wird uon der Hilfslehrerin
Vnlous wahrgenommen, die die Fach¬
prüfung noch nicht abgelegt hat.

94
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Haushalts¬

plans

Titel Nr,

1

I

Lfd,

Nr

Per Beamten

Namen Dienststellung
Gehalt

am
t. April

1914

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

5

Im
Haus¬

haltsplan
für 19t 3
war ein¬

gestellt

Die niiW

GehaltserhH""
tritt ein

Wcnnekamp

Dieckmann
Ianssen
Vonneguth
Wagner
Weyers

6 Karhausen

N. N.

!0

1
2
3
4
!>
<;

?

9

10

7. H»roviuzial Taubstummenanstalt zu Aemven.
Direktor

Lehrer

Lehrer

Bucholtz
Veit
N. N.

Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

Zusammen

4 900 4 900 — > 4 900 —

4 500 4 500 4 500
4 500 4 500 — 4 500 —
2 800 2 800 — 2 750 —
2 600 2 750 — 2 600 —
2 600 2 750 — 2 600 —
2 400 2 400 — 2 400 —

— 2 400 — — ^-

2 250 2 250 __ 2 250
2100 2100 — 2 062 50
— 1800 — 1800 —

28 250 — 25 462 50
4 500 — 4 050 —

32 750 — 29 512 50
l !

Aprils

Höchst"

^ V
1914
191bOttbr.

April
Juli

1915
1915

^

8. Vromnzial-Fauvstummenanstalt zu Meuwied.

Barch, Schulrat

Althaus
Münscher
Seuser
Großmann
Kersting
Becker

Böttcher
Puderbach
Knobloch

N. N.

Direktor

Lehrer

6 000

4 500
4 500
4 500
4 500
4 200
4 050

3 200
2 800
2 400

6 000

Zu übertragen

4 500
4 500
4 500
4 500
4 200
4 050

3 200
2 950
2 400

2 400

6 000

37 200

4 500
4 500
4 500
4 500
4 200
4 050

3 200
2 800
2 400

2 400

Höchst«
el/

37 050

April

Iull
Oktbr

191b

1915

1^

Z u den Haushaltsplänen der Provinzial-Taubstumme nanstalteü.
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^°der
,7°^«t-

Der Beamte ist im Genusse

folgender Emolumente

45l)

45«

450
450

450

450
450

^50
^0

w

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emolu-
mente

11

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Var-
entschädi-

gung

12

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unlosten-
entschä-
digung

,3

925

450
450
450
450
450
450

450
450
450

450

<0

^0

Außerdem freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung,

925
120
400

600
300

300
300
300
500

Lfd

Nr,

ii

8
9

,»»

Vemertuugen.

15

Entschädigungfür Vnreaukoste».

Der Hilfslehrer Karhanfen hat die Fach¬
prüfung abgelegt und ist am 1. August
1313 angestellt worden.

Es wird eine neue Klasse gebildet, daher
ist die Einstellung einer neuen Stelle
erforderlich.

Die Stelle wird uon der Hilfslehrerin
Wirh wahrgenommen, die die Fachprü¬
fung »och nicht abgelegt hat.

10

Entschädigungfür Bureaukosten.
Vergütung für Leitung des Kursus zur

Ausbildung von Taubstummeulehrern,

Nicht pensionsfähige Funktionszulagen.

^ Nicht pensionsfähige Funktionszulagen.

3NU M. Funltionsznlage und 200 Mk. für
Beteiligung bei der Leitung des Kursus
zur Ausbildung uon Tllubstnmmenlehrern.

Der Hilfslehrer Knobloch hat die Fach-
prüfung abgelegt und ist am 1, August
1913 angestellt worden.
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Des

Haushalts
Plans

Titel Nr,

l.

Lfd.

Nr,

I!

,:!
, I

I

1

3
4
:>
6
?

9
,<!

Name»

per Zleanlte«

Ticnststellullg

N. N.
Pfau
Thielmann
N. N.

Gehalt
am

I, April
1914.

Uebertrag
Lehrer

Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

In den
Haus¬

haltsplan
fiir !<!I4
ist einzu¬

stellen

Zusammen

1 800
1 800

37 200

2 400
1875
1 875
1800

45 150
6 300

51 450

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt
Tag

Die nächste

OehaltsttO""6
tritt ei"

am

Woiial>I^

37 050

1800
1800
1800

42 450
5 850

48 300

OtM 1914,
1914

9. Vrovmzial Taubstummenanstaltzu Frier.
Huschens

Scholl
Schäfer
Seidel
Vogner
Zirvas
Schanen
Vonneguth
Schennetten
Schmidt
Haag

Direktor

Lehrer

Lehrerin

Summe
Wohnungsgeldzuschuß

Zusammen

4 500
4 500
4 500
3 400
2 600
2 600
2 400
2 400
3 200
2 550

' 5 806 __ 5 806 —

4 500 ^ 4 500
4 500 — 4 500 —
4 500 4 500 —
3 400 3 400 —
2 600 — 2 500 —
2 600 — 2 500 —
2 500 — 2 400 —
2 500 . 2 400 —
3 200 — 3 200 —
2 550 ...... 2 550 —

32 850 ..... 32 450 —
5 320 5 320 —

38 170 '— 37 770 —

1, ! Apnl

Höchstg

19^

eh»lt

F

April
Oktbr.

April

ll9l5
1915
191^!
191,
191,
191,
1915«

Zu den Hnushaltspläuen der Provinzial-Tanbstummenanstalten,

^00,

450
>>450

^«0

580
580
520
520
520
520
520
520
520
520M

Der Beamte ist im Genusse

folgender Emolumente

u>

Außerdem freie Wohmmg, Heizung
und Beleuchtung,

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Onwlu-
mente

11

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Nar-
entschädi-

gu»g

>2

Bezieht
außer¬

dem nn
Dienst¬

unkosten-
entscha-
digung

925 7!»

Lfd,

!'!

! !
i^
,3
, l

1
2
3
4
5
6
?
«
!»

!N

71

Vemerlungen.

!>>

Die große Schülerzahl erfordert die Ein¬
stellung einer neuen Stelle,

DiefreienStellenwerdeneinstweilcnuon
den Kurfisten wahrgenommen, die in der
Anstalt zu Taubstummenlehrern ausge¬
bildet weiden.

Entschädigungfür Nureaukosten.
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